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Im November 1971 erschien das 
erste Magazin der CDU Blomberg 
noch unter dem Titel „Süd-Ostku-
rier“. Jetzt, 47 Jahre später, feiert 
das Magazin, mittlerweile unter 
dem Namen „Blomberg TOP“ 
seine 200. Ausgabe!

Das aktuelle Redaktionsteam, 
bestehend  aus Elke Brandt-Rey 
(kaufmännische Abwicklung der 
Anzeigen), Friedrich-Wilhelm 
Meier, Peter Unterschütz, Uta 
Plaizier, Andreas Silge und Su-
sanne Kleemann (Foto v.l.n.r), ist 
doch ein wenig stolz, am Gelingen 
dieser Zeitung beteiligt zu sein. 

Bedeutet es doch, viele Stun-
den mit Schreiben und Korrek-
turlesen von Artikeln oder der 
Akquise bzw. Abrechnung der 
Anzeigen zu verbringen. 

Denn auch wenn die Themen 
und Probleme, wie auf dem 
einen oder anderen Bild zu 
erkennen ist, sich immer mal 
wiederholen, ist es jedes Mal 
eine Herausforderung, eine 
neue Ausgabe auf die Beine 
zu stellen. Und das viermal 
im Jahr! An dieser Stelle gilt 
es, auch den Vereinen und 
den Dorfgemeinschaften 
für ihre Unterstützung 
zu danken. Die steigende 
Anzahl der aktuellen Ar-
tikel aus anderer Feder 
zeigt uns, dass der TOP 
in Blomberg einen ge-
wissen Stellenwert hat. 

DANKE! Die Redak-
tion des TOP!

Magazin der CDU Blomberg in neuem Design

+++ Vieregge macht sich stark für Lippe +++ Seite 4 +++

Großer 
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Seite 8+9
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Jetzt neu: Schüttgüter aller Art – Maschinentransporte

Neubau – Umbau –
Pflasterungen –

Hallenbau

Lkw  – Waagenbau

Rotdornweg 3 32825 Blomberg Tel.: 05236 - 562 Fax: 05236 - 725

muechler-bau@t-online.de

Altbausanierung

Müchler Bau

Ihre Agentur 
Dirk Kleemann und Justine Breuer-Kleemann

Für ein sorgenfreies Zuhause: 
Die Gothaer Hausratversicherung. 

Langer Steinweg 27 - 29 · 32825 Blomberg
service.kleemann@gothaer.de · www.kleemann.gothaer.de

Wählbare Leistungspakete 

Verlässlicher Schutz 
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Industriedächer
Dacharbeiten

Fassadenarbeiten
Wärmedämmung

Klempnerarbeiten
JONIGKEIT Dach & Wand UG (haftungsbeschränkt)
Am Eggeberg 13 • 32825 Blomberg
mob.: 0163 - 59 12 000 • fon: 0 52 35 - 97 75 2
www.jdw-blomberg.de Ihr Spezialist für Flachdachsanierungen 

und Fachmann für Dächer aller Art!
Foto: fotolia.de

Tischlerei U. Wächter
Westerholz 4
32825 Blomberg
fon: + 49 (0) 52 35 - 88 56
fax: + 49 (0) 52 35 - 82 55
e-mail: info@tischlerei-blomberg.de
http://www.tischlerei-blomberg.de/

Bau - und Möbeltischlerei
Innenausbau
Sicherheitstechnik
Bestattungen

www.lipper-handwerk.de

Wir beraten Sie gern:

Jetzt modernisieren und doppelt 
profitieren: Brennwerttechnik mit 
Solarintegration

Heizen mit Gas und Solar – 
hocheffizient und zukunftssicher:

• Brennwerttechnik erreicht bis zu 98 % Energie-
 ausnutzung
• Sonnenenergie steht nahezu unbegrenzt und 
 kostenlos zur Verfügung
• Solare Heizungsunterstützung und Warmwasser-
 bereitung spart bis zu 35 % der Heizkosten ein
• Vitosol 200-FM mit automatischer Kollektor-
 abschaltung ThermProtect sorgt für hohe Betriebs-
 sicherheit durch Überhitzungsschutz
• Der Staat bietet attraktive Förderung
• Brennwerttechnik mit Solarintegration ist mit der 
 Energieeffizienzklasse A+ gekennzeichnet 

Weltneuheit 

ThermProtect 

Gas-BW_Solar FM_3sp_4c.indd   1 06.07.17   14:33

Fachbetrieb für Haustechnik
Heizung . Sanitär . Solaranlagen
32825 Blomberg   .    Feldohlentrup 21a
Tel. (0 52 35) 84 01 . Fax (0 52 35) 14 89

Sabine Meier wird in der CDU 
Blomberg als neues Mitglied die 
Partei und Fraktion erweitern. Sie 
ist schon als Sachkundige Bürgerin 
im Ausschuss der Blomberg Im-
mobilien Gesellschaft sowie dem 
Ausschuss für Schule, Sport und 
Kultur aktiv.

Neues 
Mitglied in 
der CDU
Blomberg

Am Sonntag, dem 05.08.2018, 
findet von 11.00 Uhr bis 18.00 
Uhr die alljährliche „KUNST-
MAUER“ in Blomberg statt. Das 
Organisationsteam von Blomberg 
Marketing Heidrun Glock, Sabi-

ne Kühne, Elke Nolte und Karin 
Siesenop garantiert wieder eine 
vielseitige Ausstellung. Ungefähr 
50 Künstlerinnen und Künstler 
stellen ihre Bilder und Objekte an 
der Blomberger Stadtmauer, im 

Schweigegarten, im Martiniturm 
und in der Klosterkirche aus. Eine 
Open-Air-Ausstellung, die seines-
gleichen sucht. Für Leib und Seele 
ist gesorgt. Der Eintritt ist frei. 

www.kunstmauer-blomberg.de

»KUNST-MAUER« in Blomberg

Auch beim 50. Vier Abende 
Marsch verliert die Traditionsver-
anstaltung nicht ihre Anziehungs-
kraft: Mit 1150 Teilnehmern war 
das Starterfeld so groß wie auch 
in den letzten Jahren. „Es war wie-
der ein toller Anblick, in die vielen 
leuchtenden Augen der Kinder zu 
schauen“ so Frank Jungblut vom 
Organisationskomitee. Voller Un-
geduld warteten die Teilnehmer 
auf den Startschuss durch die  
stellvertretende Bürgermeisterin 

Ursula Hahne-Eichhorn.
Am Freitag wurde das Jubi-

läum gebührend gefeiert. Auf 
dem Pideritplatz wurden ver-
schiedene Attraktionen für die 
Teilnehmer aufgebaut. Wer 
noch bei Kräften war, konnte 
seinen sportlichen Ehrgeiz am 
Kletterberg stillen oder in der 
Hüpfburg toben. Und noch 
eine Überraschung wartete auf 
die 1150 Teilnehmer: Eine Tombola 
mit über 300 Preisen, zum Beispiel 

Rundflüge 
über Blomberg oder Gutscheine 
aus Blombergs Einzelhandel.

Über 1100 Teilnehmer 
beim 50. Vier-Abende-Marsch
Traditionsveranstaltung wieder sehr beliebt

“Blomberg wird in Zukunft ver-
stärkt mit der Marke „Die Nelken-
stadt“ werben. Dafür wurde ein 
Logo/ Signet geschaffen, das bei 
vielfältigen Gelegenheiten ein-
gesetzt werden kann und soll.”,so 
der Pressesprecher von Blomberg 
Marketing, Detlef Stock. Gerne 
stellt der Verein dieses Logo 
zur freien Verwendung zur Ver-
fügung und freut sich über den 
Einsatz in den Medien.

Blomberg 
Marketing 
präsentiert 
das neue
Logo für die
Nelkenstadt

Insekten spielen eine unersetzli-
che Rolle für unser Ökosytem. Des-
halb gibt das anhaltende Insekten-
sterben Grund zur Besorgnis: Der 
Rückgang von Blütenbestäubern 
wie Wildbienen, Hummeln und 
Schmetterlingen beeinflusst die 
Vielfalt von Wild- und Nutzpflan-
zen ebenso wie die Nahrungsmit-
telproduktion. Mit dem Ziel, einen 
Beitrag zum Erhalt der Insekten zu 
leisten, haben Sebastian Seewald 
und Thomas Wäser, beide Vor-
standsmitglieder des Alten Blom-
berger Schützenbataillons, ein 
Insektenhotel in den Außenbereich 
der Schießhalle gebaut. 

Das Grundgerüst bildete ein 
200 mal 200 Zentimeter großer 
Holzrahmen. Das notwendige 
Füllmaterial wurde nach und 
nach zusammengetragen. Dafür 
wurden Bambus und Schilf auf 
Länge geschnitten, Holunderäste 
durchstochen und Löcher in Holz 
und Lehm gebohrt, um den ver-
schiedensten Insektenformen ein 
angenehmes Zuhause zu schaffen. 
Die Materialien hierfür wurden 
allesamt von der Blomberger Firma 
Recker Baustoffe als Spende zur 

Verfügung gestellt. Thomas Wäser 
hierzu: „Ein großer Dank gilt neben 
der Familie Niederwöhrmeier auch 
unserem Schützenbruder Andreas 
Lühr, der uns insbesondere in den 
Zimmermannstätigkeiten gut 
unterstützt hat“.

Die Idee zum Bau des Insekten-
hotels ist den beiden eher zufällig 
in den Sinn gekommen. Bei einem 
Planungstreffen zur Neugestaltung 
des Außenbereichs der Schießhalle 
war noch eine offene Fläche zu ver-
planen. Hier sollte ein besonderer 
Hingucker, etwas Nachhaltiges 
entstehen. Schnell einigten sich die 
beiden auf das Insektenhotel und 
bedingt durch die vielen Feiertage 
im Mai konnte die Planung auch 
zügig umgesetzt werden. Zum 
Aufbau berichtet Sebastian See-
wald, dass bereits während der 
Arbeiten die ersten „Gäste“ ein-
gezogen sind. Jetzt sei schon ein 
ständiges Summen und Zirpen zu 
vernehmen.  Die beiden Initiatoren 
freuen sich, dass der Bau gut ange-
nommen wird und hoffen, dass ihr 
Projekt auch Vorbild für den Bau 
weiterer Insektenhotels im Groß-
raum Blomberg sein wird. 

Insektenhotel an der 
Schießhalle ist bezugsfertig
Bereits beim Aufbau ziehen erste Gäste ein

Sebastian Seewald (links) und Thomas Wäser präsentieren das fertiggestell-
te Insektenhotel im Außenbereich der Schießhalle  
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Die CDU Blomberg nimmt Abschied von ihrem langjährigen Mit-
glied Oskar Wnendt, der im Mai im Alter von 
69 Jahren verstarb.
Ihm gebührt Anerkennung und großer Dank 
für sein persönliches Engagement. Er war ein 
Blomberger durch und durch, der sich über 
viele Jahre für unsere Stadt mit Rat und Tat 
einsetzte und über die Parteigrenzen hin-
weg für das Wohl unserer Stadt nachhaltig 
wirken konnte.

Wir vermissen seine einzigartige Persön-
lichkeit sehr, seine Zugewandtheit und 
sein Humor wird uns unvergessen bleiben.

Inh. Kerstin Mohme
Langer Steinweg 13
32825 Blomberg

www.buch-budde.de
Schulbücher

Bequem und einfach online bestellen.
Passende Schutzumschläge sind vorrätig!

Buchhandlung Budde
Fachbuchhandel für Schule, Studium und Beruf

Tel. 05235 / 5995
Fax. 05235 / 50 96 36

eMail: buch-budde@t-online.de

sparkasse.de

Nähe
ist einfach.

Weil man die Sparkasse im-
mer und überall erreicht. Von 
zu Hause, mobil und in der 
Filiale.

32825 Blomberg  .  Hellweg 1 (An der B 1)
Tel. (0 52 35) 78 97  .  Fax (0 52 35) 99 47 45
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Neue Torstraße 51 - 32825 Blomberg
Inhaberin Katja Wiegräbe
Telefon: 0 52 35 - 47 74 661
www.spaetschicht-blomberg.de

Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Samstag
ab 18.00 Uhr

Wir verwerten und entsorgen für Sie

sicher & sauber

aus Industrie, Handwerk u. Haushalt
Entsorgungsfachbetrieb
gemäß Kreislaufwirtschaft- 
und Abfallgesetz

Ihr zuverlässiger Partner 
in der Entsorgungsbranche
Rufen Sie uns an:

Klus 6 a, 32825 Blomberg
Tel. (0 52 63) 4418 u. 4488
Fax (0 52 63) 1861

www.wienkemeier-gmbh.de
info@wienkemeier-gmbh.de

Umweltschutz
W. Wienkemeier GmbH

Blomberger Versorgungsbetriebe GmbH

Nederlandstraße 15 • 32825 Blomberg
Telefon 05235 | 95020 • www.bvb-blomberg.de

Gut versorgt aus einer Hand.

Seit rund einem Vierteljahr 
steht die große Koalition, die 
Ausschüsse des Deutschen Bun-
destages sind besetzt und die 
ersten großen Programme und 
Gesetzesentwürfe der Bundes-
regierung werden umgesetzt. 
Die lippische Bundestagsabge-
ordnete Kerstin Vieregge stellt 
zufrieden fest: „Ich bin in Berlin 
angekommen.“

„Meine Ausschüsse hätten 
nicht besser auf Lippe zugeschnit-
ten sein können – Bundeswehr, 
Ländlicher Raum, und Tourismus. 
Mit dieser Kombination kann ich 
in Berlin genau die Themen be-
arbeiten, die auch im Wahlkreis 
eine wichtige Rolle spielen.

Im Ernährungs- und Landwirt-
schaftsausschuss setze ich mich 
als stellvertretendes Mitglied für 
eine innovative moderne Land-
wirtschaft ein, die unter Einbezie-
hung neuester wissenschaftlicher 
Erkenntnisse und Technik im Ein-
klang mit der Umwelt und den ge-
sellschaftlichen Ansprüchen wirt-
schaftet. Der Ländliche Raum soll 
weiterentwickelt werden und wie 
in der Vergangenheit soll durch 
Bundesmittel wie beispielsweise 
durch das Bundesprogramm für 
Ländliche Entwicklung (BULE) 
auch Lippe davon profitieren. 
Für jeden der Unterstützung bei 
einer innovativen Idee benötigt, 
habe ich ein offenes Ohr und 
biete meine Hilfe an. 

Ein weiteres wichtiges Anliegen 
ist für mich der Breitbandausbau 
und die Digitalisierung. Wir wol-
len gleichwertige Lebensbedin-
gungen auf dem Land und in der 
Stadt. Für den Ländlichen Raum 
ist eine ausreichende Breitband-
anbindung dafür essenziell. Sie 
ist nämlich Grundvoraussetzung, 
damit das Potenzial der Digita-

lisierung abgeschöpft werden 
kann.

Über 420.000 Gäste mit 1,6 
Millionen Übernachtungen und 
die 13 Millionen Tagestouristen 
bestätigen – Lippe ist ein be-
gehrtes Urlaubsziel und immer 
eine Reise wert. Im Ausschuss für 
Tourismus setze ich mich dafür 
ein, dass die Rahmenbedingun-
gen für den Tourismus verbessert 
werden. Denn Tourismus ist ein 
wichtiger Wirtschaftsfaktor in 
Deutschland und insbesondere 
für den Ländlichen Raum. Alleine 
in Lippe wird der Gesamtumsatz 
in Gastronomie, Handel und 
Dienstleistungen auf knapp 600 
Millionen Euro geschätzt.

In der Ausschussarbeit und den 
Termine während den Sitzungs-
wochen in Berlin, stehen jede Wo-
che neue Themen an - Wissen, das 
ich gut auch im Wahlkreis nutzen 
kann. Für mich ist es wichtig, das 
Ohr vor Ort zu haben und mit den 
Lipperinnen und Lippern ins Ge-
spräch zu kommen. Daher werde 
ich über das ganze Jahr hinweg 
mit Vortragsveranstaltungen, 
Bürgersprechstunden oder Info-
ständen im gesamten Wahlkreis 
zu sehen und zu sprechen sein. 
Egal ob in Berlin oder in Lippe, auf 
den Austausch mit den Menschen 
kommt es mir an.“, so Kerstin 
Vieregge.

Lebensqualität als Stütze 
des ländlichen Raums
Vieregge macht sich stark für Lippe und Tourismus

Der Schießsportverein Istrup 
hatte zum Pokalschießen nach 
Großenmarpe eingeladen. Fast 50 
Wanderer hatten sich zu der Tour 
angemeldet. Unterwegs in Wöh-
ren wurde eine Rast eingelegt, 
und es gab selbstgebackenen 
Kuchen zur Stärkung. Auf dem 
Schießstand in Großenmarpe 
wurde um die Pokale gekämpft. 
Es wurden fünf Schuss  mit dem 
Kleinkaliber abgegeben, wovon 
die drei besten gewertet wurden. 

Bei den Schützen siegte Helmut 
Niebert. Bei der Jugend musste 
ein Stechen entscheiden, hierbei 
siegte Angelina Böge vor Leon 
Kindler, und bei den Damen gab 
es ebenfalls ein Stechen. Hier  
siegte Dana Beinke vor Jasmin 
Böge. Die Pokale für die Sieger 
überreichte der Vorsitzende 
Wilfried Meiseberg. Danach gab 
es ein kräftiges Essen, um sich für 
den Rückweg wieder zu stärken.  

Heinz Hausmann

Wandern zum Pokalschießen
Gute Beteiligung beim Schießsportverein Istrup

Angelina Böge, Helmut Niebert und Dana Beinke (v.l.n.r.)

Gedenken an Oskar Wnendt
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UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN 
HABEN SICH GEÄNDERT:
Wir sind für Sie da: Montag - 
Freitag ab 17.00 Uhr; Samstag, 
Sonntag und an allen Feiertagen 
ab 12.00 Uhr. 
Ausserdem steht unser SAAL 
jederzeit, nach individueller Ab-
sprache, für Familien- und Ver-
einsfeiern sowie für Firmenveran-
staltungen zur Verfügung. 

Los Muchachos Tel.  05235 424
Barntruper Str. 6 E-Mail info@los-muchachos.com
32825 Blomberg Web www.los-muchachos.com

Öffnungszeiten:  
Montag - Freitag ab 17.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage ab 12.00 Uhr

Das Motto 
„SICH SATTESSEN“ 
hat an folgenden Tagen 
besondere Bedeutung:  

Montag: 
GAMBAS SATT 17,90 €

Dienstag, Mittwoch 
& Sonntag: 
FISCH SATT 12,90 €

E. Eichhorn
Dachdeckermeister

32825 Blomberg . Hagenstraße 29
Tel.  0 52 35 /12 36 . Mobil 0171 / 2 71 20 66

email: edgar_eichhorn@online.de

Traditionell feiert der TVG in 
jedem Jahr sein Sportfest: insbe-
sondere durch den vorangehenden 
„Brückentag“ (Himmelfahrt) und 
das Gewitter am Sonntag mussten 
die Grün-Weißen auf dem Rasen-
sportplatz in Großenmarpe mit 
Beeinträchtigungen  leben. 

Dennoch standen mehrere 
Highlights im Blickpunkt des Ge-
schehens: Mit dem Fußballturnier 
für Betriebssportmannschaften 
startete das dreitägige Programm. 
Als Sieger ging hier das Team von 
KEB Brinkmann, Barntrup mit 7:1 
Punkten und 8:1 Toren vom Platz. 
Synflex, Blomberg (4:4 Punkte und 
6:6 Tore) und Kiesow, Detmold (3:5 
P. und 6:8 Tore) folgten auf den 
nächsten Plätzen. Abgerundet 
wurde das Programm mit einer 
Fahrradtour durch das Blomberger 
Becken und einer Nordic-Walking 
Route bis zum „Mossenberger 
Himmel“.

Mit den  leichtathletischen Ver-
eins- und Dorfmeisterschaften, 
wo auch die Bedingungen für 
das Deutsche Sportabzeichen 
erfüllt werden konnten, wurde 
das Programm fortgesetzt.  Im 
Familienwettbewerb siegte die 
Familie Vorschepoth vor der Fami-
lie Tiemann-Meyer. Mit dem Spiel 
„Väter gegen Söhne & Töchter“, 
das mit 14:2 Toren zugunsten der 
Nachwuchskicker ausging, wurde 
ein erstes Highlight gesetzt. Das 
beliebte „Spiel ohne Grenzen“ un-
ter der Regie von Inge Austermann 
brachte bei der folgenden Sieger-
ehrung durch den TVG-Vorsitzen-
den Peter Ahnert nachstehende 
Platzierungen: 1. Heimatverein 
Selbeck, 2. Heimatverein Cappel, 3. 
Schützenverein Großenmarpe/E., 
4. Heimatverein Kleinenmarpe, 5. 
Treckerclub Großenmarpe, 6. Hei-
matverein Mossenberg-Wöhren, 

7. Feuerwehr Großenmarpe und 
8. die Marpetaler Blaskapelle. Wie 
immer wurden die Siegerteams 
mit Präsenten bedacht. Herzliche 
Genesungswünsche gelten an 
dieser Stelle dem Mitorganisator 
der Spiele, Bernd Hilker, vom ge-
samten TVG-Vorstand. 

Besondere Freude unter den 
Sportfestbesuchern kam nach der 
Rückkehr der Handball Damen-
mannschaft vom letzten Meister-
schaftsspiel beim TSV Bösingfeld 
auf. Mit einem 29:14 (Halbzeit 15:9) 
Auswärtssieg im Gepäck feierte 
die SG Cappel-Großenmarpe dann 
auch mit 40:4 Punkten und 577:306 
Toren die Kreisliga-Meisterschaft 
und den damit verbundenen Auf-
stieg zur Bezirksliga. Herzlichen 
Glückwunsch dem Team um Trai-
ner Peter Röder. Larissa Eikermann 
(10), Steffi Mönnich (6/5), Nina 
Ratanski (5), Sabrina Berghahn 
(3), Sabrina Stoffregen (2), Jasmin 
Stahmann (2) und Birte Ridder-
busch (1) waren für die SG in der 
Sporthalle am Hackemack erfolg-
reich. Ebenso zum Aufstiegsteam 
gehören: Vivien Huxoll, Katarina 
Arnoldi, Annette Ackmann, Svenja 
Kaufeld, Pia Janine Ridder, Laura 
Diemerling und Manuela Kernchen 
sowie die Zeitnehmer(innen).     

  Ein Handballturnier der 
E-Jugendmannschaften und der 
Familiennachmittag mit Kinder-
wettkämpfen, Hüpfburg und 
Schminken rundeten das breit-
gefächerte Programm mit einem 
reichhaltigen und besonders 
leckeren Kuchenbuffet ab.

TVG-Vorsitzender Peter Ahnert 
dankte abschließend allen Helfe-
rinnen und Helfern für die gute 
Unterstützung zum Sportfest und 
auch den Damen für die Kuchen-
spenden. 

Foto: Olaf Grünberg

Sportfest in Großenmarpe 
mit Aufstiegsfeier zur
Bezirksliga 
Viele Highlights beim bunten Programm des TV Großen-
marpe-Erdbruch

Blomberger Versorgungsbetriebe GmbH 
Nederlandstraße 15
32825 Blomberg

Tel 05235 9502 0
Fax 05235 9502 3065

service@bvb-blomberg.de
www.bvb-blomberg.de

Unser 
Strom

Blomberger Versorgungsbetriebe GmbH 
Nederlandstraße 15
32825 Blomberg

Tel 05235 9502 0
Fax 05235 9502 3065

service@bvb-blomberg.de
www.bvb-blomberg.de

Unser 
Strom

Beim Kauf von einem Satz 
Sommerreifen bei: 

„Reifen Melcher“ 

erhalten Sie 2 Waschgutscheine 
für unsere Waschstraße!

ANGEBOT 

€
10,-

Nederlandstr. 14
32825 Blomberg
Tel. 0 52 35 - 50 94 991

Öffnungszeiten:  Winter:
Mo. - Fr. 08:00 - 19:00 08:00 - 18:00
Sa. 08:00 - 18:00 08:00 - 17:00

Moderne Textil-Waschstraße
Selbstwaschplätze mit warmen Wasser und perfekter Ausstattung für Fahrzeuge bis 3,9m Höhe
Überdachte Staubsaugerplätze mit SB Fußmattenreiniger 
Portalwaschanlage für Transporter und Sprinter bis 2,75m Höhe (auch für PKW geeignet)
Wir bieten Ihnen auch eine professionelle Innenreinigung
Sie bekommen bis zu 20% Rabatt beim Kauf bzw. beim Au�aden unserer Wasch-Wertkarten
Innenreinigung für PKW/Transporter/Wohnmobile usw. ab 39,-

Aufgrund der Insolvenz einer 
am Bauvorhaben beteiligten Fir-
ma verzögert sich der Baubeginn 
des Feuerwehrgerätehauses. Die 
betroffenen Leistungen wurden 
nun aufgrund der Dringlichkeit 
im Rahmen einer freihändigen 
Vergabe neu abgefragt. 

Der Submissionstermin zur An-
gebotsabgabe war der 18.05.2018. 
Die neuerliche Vergabe wird in 
einer der kommenden Sitzungen 
erfolgen. Die am Bauvorhaben 
beteiligten Firmen sind über die 
zeitlichen Verzögerungen infor-
miert worden.

Neubau 
verzögert sich

Feuerwehrgerätehaus 
Herrentrup:

Der von allen in Großenmarpe/
Erdbruch genannte „Kuchen“ 
setzte sich beim traditionellen 
Königsschießen des Schützenver-
eins Großenmarpe – Erdbruch von 
1902 e.V. gegen die harte Konkur-
renz (Peter Ahnert, Willi Ahrens) 
knapp durch und übernimmt für 
die nächsten 2 Jahre zusammen 
mit seiner Königin Christine Har-
tig die Regentschaft.

Wir gratulieren dem neuen 
Königspaar und wünschen ihm 
alles erdenklich Gute für seine 
Regentschaft.

»Kuchen« 
regiert 
Großenmar-
pe/Erdbruch
Als neuer Schützenkönig 
grüßt Jan Borchardt
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200 Ausgaben, das ist schon 
eine Hausnummer für die CDU 
Blomberg und auch einmalig 
unter den lippischen CDU Orts-
verbänden. Das darf man feiern 
und macht uns ein kleines biss-
chen stolz und sollte auch einen 
kleinen Text außer der Reihe 
wert sein. 

Die Idee zum TOP, welcher an-
fänglich noch als Südostkurier 
startete, entstand Anfang der 70er 
Jahre als eine Gemeinschaftsak-
tion der CDU aus Blomberg, Lügde 
und Schieder-Schwalenberg. Aus-
löser dieser Idee war die damalige 
Presselandschaft. 

Die LZ, sehr SPD nah, die Lippi-
sche Rundschau, CDU freundlich 
aber wenig verbreitet und der da-
mals schon vorhandene Stadtbote, 
ebenfalls sehr SPD nah ;-) führten 
in der CDU zu der Überlegung, ein 
eigenes Blatt herauszugeben, mit 
dem der Bürger ungekürzt über 
die Politik der CDU informiert 
werden konnte.

Nach kurzen Überlegungen 
wie so etwas aussehen kann, 
machten sich von Blomberger 
Seite Heinz-Walter Rolf, Dieter 
Machentanz (beide Textteil) und 
Heinrich Vesting (Anzeigenteil) 
an die Arbeit. 

Schnell war klar, Südostkurier 
ist ein guter Name, und so ging 
es mit der ersten Auflage im 
November 1971 los. Heute kaum 
vorstellbar, war es ein klassisches 
Tageszeitungsformat im Schwarz-
weißdruck. 

Nach fast 25 erfolgreichen 
Jahren wurde der Südostkurier 
dann 1995 in Blomberger Kurier 
umbenannt, da die Städte Lügde 
& Schieder-Schwalenberg aus der 
gemeinsamen Arbeit ausschieden. 

Im März 2002 wurde der Blom-
berger Kurier dann nochmals um-
benannt. Blomberg TOP heißt er 
seitdem, und mit dem Namen zog 
auch der Farbdruck dauerhaft ein. 

Seit dieser Zeit veränderte der 

Zur 200. Ausgabe erscheint 
unser TOP im neuen Design

Darauf lasst uns anstoßen!

TOP auch mehrfach sein Format, 
um den Gestaltungsmöglichkei-
ten, die neue Verfahren mit sich 
brachten, besser entsprechen zu 
können.

In diesen gesamten 47 Jahren 
TOP Geschichte erfolgte der 
Druck ausnahmslos bei der Blom-
berger Druckerei Rihn, die uns bei 
der Gestaltung immer eine große 
Hilfe war und auch weiterhin ist. 

Herzlichen Dank an dieser 
Stelle an die Herren Wallbaum 
(jun./sen.) und Volker Rode von 
der Druckerei sowie Frau Reineke 
von der Werbeagentur RedFox für 
die gute, sehr angenehme und 
treue Zusammenarbeit. Auch gilt 
unser Dank allen CDU Beteiligten 
im Text-/Anzeigenteil der letzten 
Jahrzehnte, die zum Gelingen des 
TOPs beigetragen haben. 

Unser aktuelles Redaktions-
team, welches sich seit einigen 
Jahren sehr konstant, professio-
nell und erfolgreich der Gestal-
tung unseres TOP widmet, finden 
sie auf der Titelseite vorgestellt. 

Auf diese Damen und Herren 
sind wir schon ein wenig stolz, da 
sie doch, obwohl eigentlich Ehren-
amtliche, mit viel Engagement und 
Freude dieses immer schnelllebiger 
und komplexer werdende Metier 
meistern. Vielen Dank an euch.

Für unsere TOP Zukunft wün-
schen wir uns viele weitere Jahre 
interessierte Leser/-innen, einen 
interessanten Text-/Anzeigenteil, 
eine mindestens viermalige Auf-
lage im Jahr und natürlich eine  
weiterhin engagierte Redaktion.

An dieser Stelle möchten wir 
uns aber auch noch einmal bei 
allen Inserenten, Lesern, Mitwir-
kenden und auch Kritikern sehr 
herzlich bedanken, da es ohne sie 
den TOP nicht geben würde.

Vielen Dank an euch! 

Ihr F.-W. Meier

BLOMBERG

TOP
200 AUSGABEN

TOP
BLOMBERG

200 AUSGABEN

November 1971 
Ausgabe 1 

8 9
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fliesen, fliesen, 
fliesen

Besuchen Sie unsere 
Ausstellung und 
überzeugen Sie sich 
von unserer großen 
Fliesenauswahl.
Hellweg 2, Blomberg | www.recker-baustoffe.de

Priss Hörgeräte in Blomberg
Neue Torstraße 6
05235 - 97 0 74

Priss Hörgeräte in Steinheim
Rochusstraße 5
05233 - 95 32 64 5

Priss Hörgeräte in Nieheim
Marktstraße 55
05274 - 95 29 0 66

Priss Hörgeräte in Lügde
Mittlere Straße 20
05281 - 9 89 97 96www.priss-hoergeraete.com

Sven Melchert

Reelkirchener Straße 15
32825 Blomberg

Telefon: 0170/2380682

12

REDFOX
Die clevere Werbeagentur.

RedFox_90x50mm.indd   1 16.06.16   11:04

grabmale herde
steinbildhauerei · steinmetzmeister

Barntrup Blomberg
05263 . 2247 05235 . 7318
Email: info@grabmale-herde.de

www.grabmale-herde.de

Alles rund ums Grabmal

Fensterbänke, Treppen-
stufen und Accessoires für 
Haus & Garten

Individuelle Geschenke 
aus Naturstein

Foto: (c) racamani - Fotolia.com

Priss Hörgeräte in Blomberg
Neue Torstraße 6
05235 - 97 0 74

Priss Hörgeräte in Steinheim
Rochusstraße 5
05233 - 95 32 64 5

Priss Hörgeräte in Nieheim
Marktstraße 55
05274 - 95 29 0 66

Priss Hörgeräte in Lügde
Mittlere Straße 20
05281 - 9 89 97 96www.priss-hoergeraete.com

BlombergTop(Maerz2018).indd   12 19.03.18   13:57

Diestelbach 19 . 32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 / 68 39

Ausführung von Bauvorhaben aller Art,
Umbauarbeiten und Renovierungen.

Bauunternehmung

J. Mengedoht

JAGALLA
MALERBETRIEB

Anstriche aller Art Fassadendämmung
Tapezierarbeiten Bodenbeläge

Jahnstraße 7 Telefon 05235 / 6334
32825 Blomberg Mobil 0177-7776334
www.malerbetrieb-jagalla.de info@malerbetrieb-jagalla.de

REDFOX
Die clevere Werbeagentur.

RedFox_90x50mm.indd   1 16.06.16   11:04

Mitte Juli wird es nachts taghell 
über dem Schiedersee. Die som-
merliche Traditionsveranstaltung 
„SCHIEDERSEE in Flammen“ ver-
zaubert die Besucher mit einem 
bunten Licht- und Farbenmeer, 
nicht erst wenn das Höhenfeuer-
werk gezündet wird. Die Veran-
stalter wollen zum Genießen mit 
allen Sinnen einladen.

Am Samstag, 14. Juli öffnen 
sich ab 19 Uhr die Tore zur großen 
Veranstaltungsfläche, zwischen 
Restaurant Breitengrad und 
Familienpark „Funtastico“. Alle 
Gäste dieses Abends tauchen in 
ein buntes Treiben aus gewaltigen 
Feuershows, fabelhaften Wesen, 
live gespielter Musik und kulina-
rischen Köstlichkeiten ein.

„Zu sehen gibt es einiges“, ver-
spricht Benjamin Krentz, Chef 
vom SchiederSee-Team. „Die 
Gäste sollen den Alltag ein paar 
Stunden hinter sich lassen und das 
bunte Treiben am Seeufer rund-
um genießen“! Das Programm 
bietet für jeden etwas“, so Krentz 
weiter. „Die Partyhungrigen tan-
zen ausgelassen zu den von der 
großen Bühne klingenden Top 
40 Hits. Familien genießen die 
zahlreichen Darbietungen von 
Feuershows und Walk Acts, und 
die Gelassenen beobachten das 
Treiben am Seeufer vom Deck der 
„MS SCHIEDERSEE“ aus“!

Höhepunkt des Abends ist 
zweifelsfrei das in der Region 
einzigartige, musiksynchrone 
Feuerwerk. Die Pyrotechniker aus 
Petershagen sind bekannt für Prä-
zision und Kreativität. Feuerwerke 
vom, aus und über dem Wasser 

sind für die Profis nichts Neues. 
So betreut Franz Jürgen Pook mit 
seinem Team schon mehrere Jahre 
auch große Events wie das „Blaue 
Band der Weser“ oder den nieder-
sächsischen „Dümmerbrand“.

Bis zum Feuerwerk begeistern 
aber bereits zahlreiche Künstler. 
Riesige, leuchtende Figuren wan-
deln zwischen den Menschen. 
Feuerspucker und –schlucker be-
weisen eindrucksvoll ihr Können.

Wer selbst gerne Teil der Ku-
lisse werden möchte, kann sich 
eines der beleuchteten Tretboote 
reservieren. Gespickt mit einem 
kleinen flüssigen Proviantpaket 
werden die leuchtenden Boote 
mit Einbruch der Dunkelheit auf 
das Wasser geschickt und wirken 
für alle Ufergäste wie ein bezau-
berndes Lichtbild.   

Der Sonntag steht im Zeichen 
der Familie. Den Tag über stehen 
auf der Veranstaltungswiese 
eine Vielzahl von Attraktionen 
für große und kleine Besucher 
bereit. Auch die Eintrittspreise 
für den Familienpark „Funtastico“ 
dürften für gute Laune sorgen: 
Das Familientagesticket kostet 
am 15. Juli nur 17,- (statt 22,-) und 
eine Schiffsrundfahrt mit der „MS 
SCHIEDERSEE“ gibt’s für die ganze 
Familie (2 Erwachsene, 3 Kinder) 
für 15,- Euro.

Tickets für den Samstagabend 
gibt es für 6,- im VVK direkt am 
Schiedersee, im Infinity-Büro 
Blomberg (Heutorstr. 14), an 
allen LZ Verkaufsstellen sowie 
online unter 

www.schiedersee.de

Neues vom Schiedersee 
Traditionelles Feuerwerk am 14. Juli

Auf Einladung von 
Bürgermeister Klaus 
Geise tauschte sich 
die Blomberger 
Politik und Ver-
waltung mit Frau 
Scharrenbach, Mi-
nisterin für Heimat, 
Kommunales, Bauen 
und Gleichstellung 
des Landes Nord-
rhein-Westfalen, zu den Themen 
Städtebau, Dorfentwicklung und 
Kommunalfinanzen aus. 

Der Gedankenaustausch in an-

genehmer Atmosphäre endete 
mit der Eintragung in das Goldene 
Buch der Stadt Blomberg.

NRW Ministerin Ina Scharren-
bach zu Besuch in Blomberg

Hoher Besuch in der Nelkenstadt:

Seit 43 Jahren besteht nun 
schon die Städtepartnerschaft 
zwischen Blomberg und Papen-
drecht. Im Mai war es wieder 
soweit: 24 Niederländische 
Freunde hatten sich auf den Weg 
nach Blomberg gemacht, und alle 
freuten sich auf ein viertägiges 
Wiedersehen mit ihren zum Teil 
langjährigen Freunden und Be-
kannten.

Nach der herzlichen Be-
grüßung gab es zunächst ein 
leckeres Kuchenbuffet, das die 
Blomberger Gastgeber im Dorf-
gemeinschaftshaus Wellentrup 
vorbereitet hatten. In regen Ge-
sprächen tauschte man sich aus, 
und die eine oder andere gemein-
same Erinnerung wurde wieder 
wach. Die Organisation lag in 
bewährten Händen: Frau Ursula 
Bunte hatte sich, wie auch in den 
Jahren davor, dankenswerterwei-
se um die perfekte Vorbereitung, 
Koordination und Durchführung 
gekümmert. 

So wurde 
den Gästen 
und Gast-
famil ien ein 
reichhaltiges Programm ge-
boten, das gern angenommen 
wurde und allen Teilnehmern 
sehr gut gefiel: die Besichtigung 
des Wasserschlosses Heerse, 
das Treckermuseum in Kempen 
und eine Stadtbesichtigung der 
Hansestadt Herford mit sich 
anschließender Möglichkeit zu 
einem kurzen Einkaufsbummel. 

Der gemeinsame Abschluss 
mit einem geselligen Abend in 
der historischen Mühle Kemena 
in Löhne war ein unvergessliches 
Erlebnis, sodass sich die Freunde 
der Städtepartnerschaft schon 
auf ein Wiedersehen im nächsten 
Jahr freuen.  

Besuch aus den Niederlanden 
Papendrecht und Blomberg pflegen eine 
langjährige gute Städtepartnerschaft

Gemeinsamer Abschied kurz vor der Abreise (Foto: Gustav Bunte)
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Andreas Heinze
Am Lehmbrink 5 - Blomberg

fon: 05235 - 50 32 01
mobil: 0170 - 612 88 98
fax: 50 33 07

www.ratz-blomberg.de
email: ratz-blomberg@web.de

● Verschleißteile
● sportliches Zubehör
● Groß- und Einzelhandel
● Reifendienst
● Service rund ums Auto

Tel.: 05235 / 96 92 - 0 . Fax: 05235 / 96 92 96 . www.juhre-klaas.de
Steuerbüro Juhre & Klaas . Rosenstr. 4 - 6 . 32825 Blomberg

Neue Torstraße 41
32825 Blomberg

Tel. 05235  9946644
Fax 05235  9946645

MMestars@Elektro-Blomberg.de
www.Elektro-Blomberg.de

Burgstätte 9 • 32825 Blomberg-Donop • Tel. (05236) 8122

46153701_800111.1.EPS

Günzel

Jü
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e
n

M a l e r b e t r i e b
farben.froh. leben

Jürgen Günzel
Schöneberger Straße 27

32825 Blomberg
Tel: 0 52 35 - 50 33 75

Mobil: 0175 - 4 78 78 73
info@maler-blomberg.de
www.maler-blomberg.de

Innenrenovierungen . Außenanstriche . Wärmedämmung 
Gerüstbau . allgemeine Maler- und Lackierarbeiten

Neue Torstraße 3 . 32825 Blomberg
Fon: (0 52 35) 4 50 93 29 . Fax: (0 52 35) 4 50 93 27

E-Mail: info@lapiazza-blomberg.de
www.lapiazza-blomberg.de

Öffnungszeiten:
Täglich 11.30 bis 22.30 Uhr   .   Montags Ruhetag

Zum sechsten Mal hatte die 
Luftsportgemeinschaft Lippe-Süd-
ost e.V. (LSG) Piloten der Region 
zu ihrem AcroDays eingeladen. 
Im Mai übten und trainierten 
Piloten des Partnervereins aus 
dem sächsischen Oschatz, des 
Luftsportvereins Detmold und 
der LSG gemeinsam das Kunst-
fliegen mit dem Segelflugzeug. 
Die erfahrenen Fluglehrer der 
LSG unterstützten während die-
sem Zeitraum alle teilnehmenden 
Piloten.

 Im Rahmen der Städtepartner-
schaft überreichte der Geschäfts-
führer des Fliegerclubs Oschatz, 
Roland Marsch im Auftrag des  
Oschatzer Oberbürgermeisters 
unserem Bürgermeister Klaus 
Geise und Walter Albert, Vorsit-
zender der LSG, ein Gastgeschenk 
und sprach eine Einladung zum 
Oschatzer Stadtfest aus.

Klaus Geise lobte die gemeinsa-
men Aktivitäten beider Luftsport-
vereine als Beleg für die  gelebte 
Städtepartnerschaft auf Bürger-
ebene und wünschte dem Piloten 
„Holm und Rippenbruch“ für die 
verbleibenden Tage.

AcroDays in Blomberg 
Borkhausen:
Gemeinsames Kunstflug - Training der Luftsportvereine 
Oschatz, Detmold und Lippe - Südost

Klaus Geise, Walter Albert und 
Roland Marsch (v.l.n.r.)

Vorne von links nach rechts: Walter Albert, Erika Adlung (LSG), Klaus Geise 
(Bürgermeister), Roland Marsch (Geschäftsführer Fliegerclub Oschatz)
Flugzeug links: SZD-59 Acro „Nelkenkönigin“ der Luftsportgemeinschaft
Flugzeug rechts: ASK21 „Stadt Oschatz“ des Fliegerclubs Oschatz,
Fotos: Grit Marsch

Wie bereits berichtet, wird die 
ehemalige Blomberger Haupt- und 
Realschule in den kommenden 
vier Jahren zur Sekundarschule 
umgebaut. Im Zuge der Planungen 
haben sich die Beteiligten auch 
mit der Fragestellung einer Alar-
mierung im „Amok-Fall“ befasst.

Grundsätzlich ist hierzu fest-
zuhalten, dass es aktuell keine 
einheitlichen und verbindlichen 
Vorgaben zur Ausstattung der 
Schulen mit einer Amokalarmanla-
ge gibt. Das bedeutet, dass es dem 
Schulträger sowohl freigestellt 
ist, eine Anlage zu installieren, als 
auch die Wahl der Alarmierung. 
Nach eingehenden Beratungen 
durch Mitarbeiter der Polizei 
ist durch diese eine Ausführung 
empfohlen worden, welche Druck-
knopfmelder auf Fluren, Klassen-
räumen und Verwaltungsräumen 
vorsieht. Diese Melder sind direkt 

mit der Leitstelle der Polizei ver-
bunden. Zusätzlich wird ein An-
zeigetableau zur Nachverfolgung 
der Alarmierungsquelle installiert. 

Bei Betätigung eines Melders 
erfolgt neben der Mitteilung an 
die Polizeileitstelle auch eine 
Sprachalarmierung im Gebäude. 
Alternativ wurde in einer zweiten 
Variante auf die Aufschaltung zur 
Polizei sowie auf das Anzeige-
tableau verzichtet. Diese zweite 
Variante war mit 28.155,- € günsti-
ger, wurde aber im Ausschuss auf-
grund der Bedeutung des Themas 
letztendlich nicht berücksichtigt.

Entsprechend der Beschluss-
empfehlung sprach sich der Aus-
schuss einstimmig dafür aus, im 
Rahmen der Umbauarbeiten im 
Bereich der ehemaligen Haupt- 
und Realschule eine eigenständi-
ge Amokalarmanlage für 47.707,-€ 
zu installieren.

Installation einer 
Amokalarmanlage in 
der Sekundarschule
Sicherheit für den Ernstfall In der letzten Schulausschuss-

sitzung stellte Dipl.-Ing Stefan 
Brand von einem Architekturbüro 
aus Lemgo die Planungen und 
Details des ersten Bauabschnitts 
des Umbaus der Sekundarschule 
vor. Begonnen wird mit der ehe-
maligen Hauptschule. 

Das pädagogische Konzept sieht 
Klassenräume vor, die jeweils 
mit Nebenräumen ausgestattet 
sind. Die Flure werden heller so-
wie auch  breiter und es werden 
kleine Sitz- bzw.  Lerngruppen 
integriert. Um den Lärmpegel 
erträglicher zu gestalten, werden 
die Decken abgehängt und mit 

Akustikelementen und moderner 
LED-Beleuchtung versehen. Die 
Treppenhäuser werden zukünftig 
mit drei Aufzügen ergänzt, welche 
die Barrierefreiheit gewährleisten. 
Weiter wird eine rollstuhlgerechte 
Toilette und ein Pflegebad ein-
baut. Geplant ist, dass Anfang des 
2. Halbjahres, im Februar 2019, die 
Schüler die neuen Räumlichkeiten 
beziehen und mit Leben füllen 
werden. Die realen Kosten für 
den ersten Bauabschnitt werden 
bei 1,39 Mio € liegen. Finanziert 
wird dies in den nächsten Jahren 
aus dem NRW Förderprogramm 
„Gute Schule 2020”.

Umbau beginnt in den 
Sommerferien
Sekundarschule wird für 1,39 Millionen renoviert

Die Infrastruktur, und hier 
speziell der Zustand der Straßen 
in Blomberg, ist in einem inak-
zeptablen Zustand. Die seit 2016 
geplanten Sanierungsmaßnah-
men sind bis heute nur punktuell 
ausgeführt. Eine Vielzahl von 
Maßnahmen wird nur oberfläch-
lich von geringer Nachhaltigkeit 

erledigt. Von den geplanten Maß-
nahmen und freigegebenen Gel-
dern sind bis heute nur geschätzte 
5% ausgeführt. Unter anderem 
gehört die Bahnhofstraße dazu, 
die jetzt so schlecht ist, dass sie 
teilweise nur noch einseitig be-
fahrbar ist und für den Verkehr 
gesperrt wurde. 

Blomberg investiert viel zu 
wenig in die Sanierung der Stra-
ßen, dies hat die GPA NRW (Ge-
meindeprüfungsanstalt) in ihrem 
Bericht bereits festgestellt und 
bemängelt. 

Fragen und Anregungen gerne an 
ulrich.tappe@cdu-blomberg.de

...inakzeptabel und angemahnt!
So wird die Infrastruktur der Stadt Blomberg in ein Desaster gesteuert  
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www.elisenstift.dewww.elisenstift.de

Kurzer Steinweg 24
   32825 Blomberg
      Tel. (0 52 35) 12 17

Versicherungsmakler iDaniel Wnendt
Tel.: 0 5235 - 50 17 63
Fax: 0 5235 - 502904

Bahnhofstraße 13 - 15 . 32825 Blomberg 
Auswahl aus 

über 400 

Produktpartnern!
Mob.: 01 79 - 678 59 15
email: d.wnendt@makler-blomberg.de

Containerdienst

Lutz Strate

Für Privat und Gewerbe
Kompaktlader zum Beladen

Barntrup • Tel. (0 52 63) 26 91

Lutz Strate

H E I Z Ö L
Altenberend

Ihre gute Adresse
für Ölwärme
BLOMBERG

Tel. 0 52 35/7716

HEIZÖL
Altenberend

Ihre gute Adresse
für Ölwärme
BLOMBERG

Tel. (0 52 35) 77 16

Flachsmarktstr. 42   32825 Blomberg  Tel. (05235) 7524   www.parkett-gruhle.de
Paulinenstraße 49   32756 Detmold   Telefon (05231) 7018223

Seit 1912
meisterliche Qualität
für Ihren Fußboden,
damit Sie sich
„wie zu Hause“ 
fühlen. Wir führen 
nur namhafte 
Hersteller, wie u.a.:

grabmale herde
steinbildhauerei · steinmetzmeister

Barntrup Blomberg
05263 . 2247 05235 . 7318
Email: info@grabmale-herde.de

www.grabmale-herde.de

Alles rund ums Grabmal

Fensterbänke, Treppen-
stufen und Accessoires für 
Haus & Garten

Individuelle Geschenke 
aus Naturstein

Foto: (c) racamani - Fotolia.com

Im Seligen Winkel 2     32825 Blomberg     Telefon 05235 - 8143 

SAUERLÄNDER
Uhren  .  Optik  .  Schmuck

Inhaberin: Anke Winter-Rotteveel

Anwohner und Betroffene, 
wie auch Ortsvorsteher Thomas 
Spieker, ärgern sich über nicht 
eingehaltene Zusagen des Bau-
amtsleiters der Stadt Blomberg.

Im Zuge der Verlegung der 
Freilandleitung von Maspe nach 
Tintrup in die Erde, wurde an-
grenzend an eine Feldeinfahrt 
ein neues Trafohaus aufgestellt. 
Um diesen Trafo dort absetzen 
zu können, wurde der von den 
Anwohnern gepflegte Weg mit 
Schotter aufgefüllt! 

Nach Aussage der Baufirma 
sollte dieser Weg wieder in 
seinen ursprünglichen Zustand 
zurückversetzt werden! Leider ist 
man davon aber noch meilenweit 
entfernt. Nachdem der Ortsvor-
steher Thomas Spieker mit dem 

Fachbereichsleiter Bauen im 
Herbst 2017 gesprochen hatte, 
wurde ihm ein Rückbau bis Os-
tern 2018 zugesagt!

Auf der letzten Bauausschuss-
sitzung am 17.05.2018 darauf 
angesprochen, erfolgte bis jetzt 
immer noch keine Reaktion. ..?! 

Nun bleibt mal wieder nur der 
Weg der Beschwerde über Para-
graf 24 der Gemeindeordnung, 
die das Verfahren regeln soll. Der 
Ortsvorsteher Thomas Spieker 
fragt sich: „Muss es erst immer 
so weit kommen?” 

Wir werden Sie auf dem Lau-
fenden halten!

Tintruper ärgern sich über 
das Blomberger Bauamt!
Nicht eingehaltene Zusagen!

Seit über 30 Jahren wird tradi-
tionell beim Schießsportverein 
Istrup ein Vergleichsschießen 
unter den Istruper Vereinen 
durchgeführt. Einige Vereine,  

die von Beginn an dabei waren, 
gibt es nicht mehr. Dennoch 
war die Beteiligung wieder sehr 
gut. 13 Mannschaften und über 
50 Akteure nahmen an der Ver-
anstaltung teil. Der Sportleiter 
Stephan Meiseberg hatte seinen 
Startplan gut vorbereitet, und so 
konnte ohne Hektik das Schießen 
durchgeführt werden. Unter sei-
ner Aufsicht wurden die Sieger 
ermittelt. 

Platz eins in der Mannschafts-
wertung bei den Damen ging an 
den Spielmannszug zwei, gefolgt 

vom Spielmannszug eins. Platz 
drei ging an die Damen vom 
Rosenrott. 

In der Einzelwertung war Mari-
sa Hinder die Beste, gefolgt von 
Anja Lewin-Schröder, beide vom 
Spielmannszug. Platz drei belegte 
Ute Rau vom Rosenrott. 

Bei den Schützen in der Mann-
schaftswertung lag das Rosenrott 
an erster Stelle vor dem Spiel-
mannszug und den Kegelkickern. 

In der Einzelwertung siegte 
Alexander Großencappenberg 
von den Kegelkickern vor Michael 
Kruse vom Rosenrott und Manuel 
Köster von den Kegelkickern.

Heinz Hausmann

Vergleichsschießen beim 
SSV Istrup
Marisa Hinder beste Einzelschützin

Jürgen Berghahn, Kevin Exler, Annette Alabas, Michael Kruse,(kniet), Pa-
trick Barkel, Alex Barkel, Marisa Hinder, Kira Mischnick, Ralf Hausmann 
und Jens Fischer (v.l.n.r.)

Nach ca. einjähriger Planung 
und Umsetzung sind die Arbei-
ten für das neue halbanonyme 
Grabfeld abgeschlossen. Nach-
dem schon die landschaftsge-
staltenden Arbeiten Ende 2017 
fertiggestellt worden waren, hat 
die Firma Ferlemann nun auch 
die “Stelen” für das halbanonyme 
Grabfeld aufgestellt. 

Ortsvorsteher Thomas Spieker 
freut sich sehr über die anspre-
chende Anlage. Auch, dass jetzt 
die Möglichkeit besteht, für die 
schon stattgefundenen Bestat-
tungen ein Erinnerungsschild 
anbringen zu können. 

Neue Bestattungsform für 
Tintruper Friedhof
Halbanonymes Grabfeld ist fertig

Schreiben 
Sie uns...

Ihre Meinung und Ihre 
sachlich verfasste Kritik sind 
jederzeit willkommen. Disku-
tieren Sie mit uns! Zusammen 
wollen wir Probleme lösen. 
Sie sind herzlich eingeladen 
sich politisch einzubringen, 
lernen Sie uns kennen. 

www.cdu-blomberg.de
Wir freuen uns über Ihr 

Interesse an der Blomberger 
Stadtpolitik und sind ge-
spannt auf Ihre Anregungen!
Schreiben Sie uns:
CDU-Blomberg, 
Postfach 1466
32820 Blomberg
redaktion@cdu-blomberg.de
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Eine maßstabsgetreue Abbil-
dung des Stadtkerns aus Bronze 
wurde am Pfingstsamstag mit 
zahlreichen Blombergern und 
mehreren Gästen auf dem Pide-
ritplatz vor dem Schweigegarten 
feierlich enthüllt und eingeweiht. 

Es zeigt Blombergs historische 
Innenstadt mit mehr als 350 
nachgebildeten Gebäuden im 
Maßstab 1:500, das besonders 
gut erkennen (und erfühlen) 
lässt, nach welchen Strukturen 

die Stadt im Mittelalter angelegt 
und befestigt wurde.

An diesem neuen Treffpunkt, 
der sich auch als Ausgangspunkt 
für Stadtführungen anbietet, 
kann man sich orientieren und 
einen ersten Überblick über 
Blomberg verschaffen.

Die Herstellungskosten be-
liefen sich auf ca. 21.000 €. 
Fördermittel des Landes sowie 
eine private Spende haben die 
Anschaffung erst ermöglicht.

Blomberg als Miniatur
Relief der historischen Innenstadt am 
Schweigegarten enthüllt

Bürgermeister Klaus Geise, Nelkenprinzessin Jenny Kleemann und Klaus 
Eisert, Seniorchef von Phoenix Contact, enthüllen das Relief.

Ein riesiges zukunftsträchtiges 
Projekt der Johanniter wurde 
nach einjähriger Bauzeit in Blom-
berg fertiggestellt und feierlich 
am 9. Juni eingeweiht.  Der neue  
Standort  in modernen Gebäuden 
am Diestelbach kann nun endlich 
den vielfältigen und  steigenden 
Ansprüchen der Hilfsorgani-
sation gerecht werden. In den 
letzten Jahren sind auf die Helfer 
mehr Aufgaben in verschiedens-
ten Bereichen zugekommen: im 
Rettungsdienst,  in den Kinderta-
gesstätten und Schulen, im Kas-
senärztlichen Notfalldienst oder 

Hausnotruf der Seniorenbetreu-
ung. Auf 17000 qm Fläche, die we-
sentlich größer ist als vormals am 
Paradies, sind nun drei  Bereiche 
entstanden: die neue Dienststelle 
des Johanniter-Regionalverban-
des, die Rettungswache sowie 
eine neue Fahrzeughalle für die  
Katastrophenschutz - Einheit.

Die CDU Blomberg gratuliert 
noch einmal herzlich zur Einwei-
hung der neuen Räumlichkeiten 
und wünscht für die vielfältigen 
Aufgaben der Johanniter viel 
Freude und allzeit gutes Ge-
lingen.

Neues Zentrum der 
Johanniter eingeweiht
Umzug aus dem Paradies an den Diestelbach


